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Wien , 23 . November 1939.

Sechs neue Gefolgschaftshäuser im städtischen
Gartenbetrieb

Oer städtische Gartenbetrieb , der gegenwärtig aber 8oo , während
dei Sommermonate sogar über looq Gef ol -gschaftsmitglieder zählt , hat¬
te bisher für die Gefolgschaft nur einige wenige Arbeitsräume in
.1 erkzeughi .it ten zur Verfügung , die in keiner Weise nationalsoziali¬
stischen Anforderungen entsprachen . Sofort nach dem Umbruch wurde
daher von der Gemeindeverwaltung ein Plan für die Errichtung von
neuen Gefolgschaftshäusern ausgearbeitet und schon im September die¬
ses Jahres konnte Bürgermeister Dr . Ing . Neubacher das erste von
sechs geplanten Gefolgschaftshäusern , das im 19 . Bezirk im Dietrich
Eckartpark gelegen ist , eröffnen , frptz des Krieges sind nun auch
die übrigen der Benützung übergeben worden . Die Häuser sind einstök-
kig gebaut und auf das Modernste mit Bädern , Waschräumen , Wasserspei-
ehern und Elektro - oder Gaskochern ausgestattet . Sehr geräumige,licht
und schmuck eingerichtete Gemeinschaftsräume bieten der Gefolgschaft
in den Arbeitspausen beste Erhglungsmöglichkeit • Die Gebäude sind
ganz der grünen Gartenumgebung angepasst und fügen sich als zum Gan¬
zen gehörig organisch in das Gartonbild ein.

Die sechs neuen Gefolgschaftshäuser befinden sich in den Gar-
tenanfagen am Franz Josefs Kai in der Nähe der Stadtbahnhaltestelle
, fSehottenring "

, ferner im Schweizergarten , in der Eibelsbrunngasse
hinter dem Meidlinger Friedhof , im Fenzinger Friedhofspark , im März¬
park und , wie schon erwähnt , im Dietrich Eckartpark.
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